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Triathlon-Splitter

Ein Fahrfehler mit Folgen
M ÖN CH S H OF- TR IA TH L ON Der führendeStasKrylow ist auf der falschen Fährte. Bernd Hagen und
Kirstin Möller (OlympischeDistanz), Andrej Heilig und UlrikeSchwalbe(Mitteldistanz) siegen.

VONJÜRGENSCHOTT

Kulmbach —Wie passend, wenn ein
Mann namens Heilig von einem
„ Mönch“ als Sieger über die Zielli-
niegeleitet wird. Wiepassend, wenn
an einem dann doch überraschend
schönen Sommertag eine Frau na-
mens Schwalbe das Rennen macht.
Espasstealso vielesbeim „ Mönchs-
hof-Triathlon“ am Samstag in Treb-
gast und Kulmbach, der klare Ent-
scheidungen in den vier Wettbewer-
ben (Frauen und Männer auf
Olympischer und Mitteldistanz) und
ringsum viele zufriedene Gesichter
brachte.

Ausnahmen bestätigen die Regel.
So wird StasKrylow sicher nicht zu-
frieden gewesen sein, als er beim
Radfahren, in Führung liegend, nur
auf dasMotorrad vor ihm und nicht
auf das offizielle Führungsfahrzeug
achtete. Während dasAuto auf Kurs
blieb, bog das Motorrad und hinter
diesem auch Krylow vor Gößmanns-
reuth falsch ab (Richtung Langen-
stadt anstelle Richtung Kulmbach).
Der Kurzdistanzler (1,5 km im
Trebgaster Badesee, 40 km auf dem
Rennrad, 10 km zu Fuß) vom Team
desSC Riederau befuhr die Strecke,
die für die Mitteldistanzler
(2,0/85/20 km) ausgewiesen wurde,
bemerkteden Irrtum offenbar nicht,
legte gut 20 km zu viel zurück und
landeteauf Rang 165.

„ Du bist als Sportler eben selbst
dafür verantwortlich, wo du lang
fährst“ , lauteten dielapidaren Kom-
mentare von Rivalen und Veranstal-
ter. Der falsch fahrendeMotorradpi-
lot dürfte mehr Mitgefühl empfun-
den haben.

Gefühl war dann aber Trumpf
beim Zieleinlauf auf dem Gelände
der Mönchshof-Brauerei. Sieges-
freudeüber dieT itel desInternatio-
nalen Bayerischen Meisters gab es
bei Ulrike Schwalbe aus Chemnitz
und Kirstin Möller vom SYNERGY-
SPORTS Team aus Erlangen sowie
bei Andrej Heilig vom TSV Unter-
pfaffenhofen-Germering und Bernd
Hagen (Team Hofmann SSV Forch-
heim). Alle vier setzen sich doch
recht deutlich durch (sieheauch den
Ergebnis-Block).

OberfränkischesTrio

Bei den Kurzdistanz-Männern kam
ein oberfränkischesTrio auf dieers-
ten drei Plätze: Hinter Hagen
(1:58:34) knackte auch der zweit-
platzierte Christof Schmidt vom SV
Bayreuth (1:59:31) die Zwei-Stun-
den-Marke. Dritter wurdeder Kro-
nacher Frank Neumann (ASC
Schiffauer-Frankenwald) in 2:00:02.
„ Aus meiner Sicht ein perfekter
Wettkampf, alleshat gepasst“ , freute
sich Christof Schmidt.

Andrej Heilig machte im Mittel-
distanzrennen auf der Laufstrecke
allesklar. Im Ziel gestand der gebür-
tige Münchner: „ 20 Kilometer lang
vorneweg zu laufen, war neu für
mich. Ich dachte immer, es kommt

von hinten noch einer.“ Kam aber
nicht. Andreas Ziegler (Erfurt),
nach dem Radfahren nur 20 Sekun-
den hinter dem Führenden, benötig-
tebeim Lauf fast drei Minuten mehr
– Rang 2.

„Schlagauf den Hinterkopf“

Als Vierter kam einer der Favoriten
insZiel: PierreJander. Im Ziel klagte
der Weidener: „ Beim Schwimmen
habe ich einen Schlag auf den Hin-
terkopf bekommen; beim Radfahren
hatteich drei Mal Ärger mit der her-
unter springenden Kette und da-
durch den Anschluss zu Heilig und
Ziegler verloren.“ Nun peilt er Mitte
Juli beim Ironman in Roth eine Zeit
unter neun Stunden an. Und im
nächsten Jahr, wenn in Kulmbach
wieder die Deutsche Meisterschaft
entschieden wird, „ bin ich wieder
da. Es ist eine Super-Organisation
hier und eineschöneStrecke.“

Schnellster Schwimmer war am
Samstag ein Hofer: Bastian Schatz.
Nach 28:45 Minuten hatteer diegut
zwei K ilometer hinter sich gebracht.
Dass er die Führung auf dem Rad
bald abgeben musste, verwunderte
den 25-Jährigen nicht: „ Ich habemit
bisher 2300 km nur etwaein Drittel

von dem zurückgelegt, was andere
auf dem Rad so trainieren.“

Solche Sorgen hat Ulrike Schwal-
benicht. DieFavoritin ausChemnitz
ließ in 4:40:09 Stunden alleum min-
destens20Minuten hinter sich. „ Die
Zeit spielte aber keine Rolle. Eswar
bei einer liebevoll organisierten Ver-
anstaltung für mich ein wichtiger
Test und quasi ein intensives Trai-
ning“ , sagte sie. „ Von meiner
Schwimmleistung war ich positiv
überrascht.“

K irstin Möller gewann auf der
Olympischen Distanz. Das Urteil
der 25-Jährigen: „ Ein sehr schöner
Wettkampf auf einer Superstrecke,
auf der ich beim Laufen die schöne
Landschaft richtig genießen konnte.
Nur auf dem Rad hatten wir leider
pausenlosstarken Gegenwind.“

Über den Sichtungswettkampf so-
wie den Ligawettkampf für Staffeln
(Regionalliga und Bayernliga) in
Stadtsteinach berichten wir in unse-
rer morgigen Ausgabe.

MehrFotosfindenSieauf unserer
Homepage
www.inFranken.de

$ Gefallener Mönch
Die Bretter, die die Welt bedeuten,
können bisweilen recht wackelig
sein. Die Siegerehrungsbühne im
Mönchshof-Biergarten mit ihrem
Podium erwies sich jedenfalls an-
fangsalsFalleund machteeinen un-
entbehrlichen Helfer bei der Zere-
moniezum „ gefallenen Mönch“ .
$ Finger fast ab
Schlimm erwischteesden Frankfur-
ter Peter Jahn, der nach Angaben
von Wolfgang Pirl während der
Fahrt seinen Tacho am Rad richten
wollteund mit der Hand in diemes-
serscharfen Speichen geriet. Der
Rettungshubschrauber brachte den
42-Jährigen zu den Spezialisten ins
Klinikum Bad Neustadt/Saale , die
versuchen mussten, einen fast abge-
trennten Finger wieder anzunähen.
$ Sitzunghat Vorrang
„ Vom Wettbewerb selbst habe ich
nur so viel mitbekommen, dass sich
dieSportler sehr positiv geäußert ha-
ben“ , sagte Peter Pfaff, der Präsi-
dent desBayerischen Triathlon-Ver-
bandes. Für ihn hatte eine Sitzung
mit den führenden Leuten der ande-
ren Landesverbände und mit Clau-
diaVisser, der Präsidentin der Deut-
schen Triathlon-Union, Vorrang,
ehe am Abend in Kulmbach das 25-
jährige Bestehen des Verbandes mit
großem Rahmenprogramm gefeiert
wurde.
$ Landgang
„ Für mich als nicht so überragende
Schwimmerin ist so ein Landgang
zwischendurch ein schöner Mo-
ment, um sich zu erholen.“ Dassag-
te Siegerin Ulrike Schwalbe zu der
Tatsache, dass die Sportler nach je-
der Rundedurch den Trebgaster Ba-
deseekurz wieder ansUfer mussten,
um nach einem Zeit-Check mit ei-
nem Sprung in dieFluten dienächs-
ten 750Meter in Angriff zu nehmen.

$ Premiere
Für viele der 680 gemeldeten Teil-
nehmer war der Start in Kulmbach
eine Premiere im Triathlon-Wett-
kampf. „ Sicherlich wird dieHeraus-
forderung für den Veranstalter noch
größer, wenn neben den Spezialisten
auch immer mehr ,Jedermänner‘
mitmachen wollen“ , sagteOrganisa-
tor Wolfgang Pirl dazu. „ Aber wir
stellen uns dieser Herausforderung,
wollen ja weiter etwas Besonderes
machen und keinen 08/15-Wett-
kampf.“ Wenn das auch die Zu-
schauer honorieren, würde er sich
gewissfreuen. Pirl mit Blick auf den
mäßigen Andrang: „ Es gab Zeiten,
da standen sie in Fünferreihen am
Ziel... Aber wir machen ja haupt-
sächlich eine Veranstaltung für die
Sportler.“
$ Animateur
Helmut Dorsch„ Leute, macht die
Händezusammen –und action! Gebt
Vollgas, liebesPublikum, der Sport-
ler braucht auch von außen dieMoti-
vation!“ Sprecher Helmut Dorsch
informierte, unterhielt und animier-
te, erst am Trebgaster Badesee, dann
am Ziel in Kulmbach. js
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Start imTrebgaster Badesee. Foto: Georgius

Freudestrahlend ins Ziel: Kirstin Möller, die Gewinnerin über 1,5 km Schwimmen,
40 Kilometer Radfahren und20 Kilometer Laufen, mit Mönch. Foto:Georgius

Sieger über die Kurzdistanz: Bernd Ha-
gen. Foto:Schott

Klarer Sieger auf der Mitteldistanz: Andrej Heilig. Foto:Schott Auf der Radstrecke. Foto:Georgius

Erste über die Mitteldistanz: Ulrike
Schwalbe. Foto:Schott

AuchalsArzt gefordert:Vorsitzender Dr.
BerndRoßbergvomAusrichter ASVTri-
athlon Kulmbach. Foto:Georgius

OlympischeDistanz

Frauen (50 imZiel)

1.KirstinMöller2:13:54Stunden;2.An-
gelaKühnlein(beideTVErlangen)
2:17:24;3.Anna-LenaSchlott (TSVMell-
richstadt) 2:21:08;4.StefanieMenter
(SCRiederau) 2:22:32;5.PetraStöck-
mann(TGViktoriaAugsburg) 2:24:07;
6.AnitaTrinkerl (SSVForchheim)
2:24:40;7.Susi Eger (Riederau)
2:24:53;8.ElkeGeier (DAVRöthen-
bach)2:25:20;9.MarlenSchulz(Riede-
rau) 2:25:58;10.SimoneLechner (TSV
Oettingen) 2:26:45;44.PetraHempf-
ling(SGBStadtsteinach) 2:57:54;47.
SieglindeWeber (ATSKulmbach)
3:16:23.

Männer (221imZiel)

1.BerndHagen(TeamHofmannSSV
Forchheim) 1:58:34Stunden;2.Christof
Schmidt (SVBayreuth) 1:59:31;3.Frank
Neumann(ASCSchiffauer-Frankenwald
Kronach) 2:00:02;4.Andrej Sonnen-
berg(TeamBaierLandshut) 2:00:12;5.
AndreasSommer (TVErlangen)
2:00:24;6.GarrinKrug(Weltenburger
Alkoholfrei TeamCISAmberg) 2:00:26;
7.ThorstenGrandke(SVBayreuth)
2:00:51;8.MartinReichart (Landshut)
2:00:59;9.JensStepan(TeamIcehouse
Bayreuth) 2:01:04;10.SebastianBauer
(Laface-TeamWeiden) 2:01:22;58.Be-
nedikt Deichsel (ATSKulmbach)
2:08:49;123.Benedikt Weber (ATS
Kulmbach)2:19:58;128.MichaelFischer
(RVCAltenkunstadt) 2:20:44;177.Ste-
fanHanke(RVCAltenkunstadt)2:37:55;
178.MatthiasSchultheiß (SG-Gös-
mes/Walberngrün) 2:38:46;208.Wolf-
gangZuber (ZDRKulmbach) 2:54:37;
212.DieterNußgräber (RVCAltenkun-
stadt) 3:01:28.

Seidler-Staffel-Cup (13):

1.BierbotschafterTeam4(xxx/Korndör-
fer/Pistor)2:14:25Stunden;2.RVCAKU
TriaOlympixs(Hoffmann/Sessel-
mann/Biskup) 2:21:57;3.Bierbotschaf-
terTeamLippert Hof (Hörath/Rich-
ter/Schütz) 2:24:09.

Mitteldistanz

Frauen (27 imZiel)

1.UlrikeSchwalbe(ChemnitzerLVMeg-
ware) 4:40:09 Stunden;2.ClaudiaBre-
gulla(ErdingerAlkoholfreiTeamSCRie-
derau) 5:01:05;3.GabrielaHarnischfe-
ger(TSVBobingen)5:01:33;4.Susanne
Hossfeld(TriasFlensburg) 5:05:51;5.
SimoneJäck(RSCLogwinKempten)
5:06:53;6.ConnySander (TriTeam
PSV-UniBWMünchen) 5:11:06;7.Car-
menKrebs(TSVKarlstadt) 5:12:18;8.
EstherJohannauf derHeide(TriTeam
PSV-UniBwMünchen) 5:13:08;9.Anja
Goldbach(Tri-FlowBadEndbach)
5:14:48;10.UlrikeMenning(Oxzone
TeamGüntersleben) 5:15:14.

Männer (163 imZiel)

1.AndrejHeilig(TSVUnterpfaffenhofen-
Germering) 4:03:59 Stunden;2.Andre-
asZiegler (LTVErfurt) 4:07:05;3.Ralf
Nacke(DBL-TeamRSG-Montabaur)
4:10:09;4.PierreJander (Laface-Team
Weiden) 4:15:06;5.PeterRectanus(SC
Haßberge) 4:16:59;6.UweGrädler
(TeamHeeresauswahl) 4:17:11;7.Tobias
May (SVWürzburg05) 4:18:58;8.
SteffenFrühauf (Tri TeamFürstenfeld-
bruck) 4:19:07;9.Helmut Schmidt (SU-
UNTO-TeamTSVHof) 4:19:15;10.Jakob
Blockus(RSCLogwin/Kempten)
4:19:25;72.DominikHoderlein(SGB
Stadtsteinach) 4:54:22;82.Jochen
Franz(RVCAltenkunstadt) 4:56:52;93.
ThomasVoit (TeamIcehouse) 5:01:44;
114.MarkusWeihermüller5:14:15;125.
SimonMoritz(beideASVTriathlon
Kulmbach)5:21:50;142.DieterWolf (TV
Burgkunstadt) 5:32:34:

Seidler-Staffel-Cup (17)

1.Bauersucht Sieg(Drees/Bramb-
ring/Wetzel) 4:09:02Stunden;2.Team
Icehouse(Walter/Herko/Zeilmann)
4:28:01;3.TriTeamev.JugendBayreuth
(Basler/Schöppel/Schöppel) 4:41:40.

AlleErgebnisseunter
www.moenchshof-triathlon.de


